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Einnahmen und Verbrauch 
in Arbeitnehmer-, Rentner- und Unterstützungsempfängerhaushaltungen 

- 2. Quartal 1953 - 

Arbeitnehmerhaushaltungen 

Einnahmen 

Die monatlichen Bruttoeinnahmen der, im 2. Quartal 1953 in die Erhebung von 

Wirtschaftsrechnungen einbezogenen 76 vierkgpfigen Arbeitnehmerhaushaltungen 

betrugen durchschnittlich 458 DM je Haushaltung. Das Bruttoarbeitseinkommen 

des Haushaltungsvorstandes aus hauptberuflicher Tätigkeit belief sich dabei 

auf 405 DM. Aus Nebenerwerb sowie beruflicher Arbeit der Ehefrau und mit-

verdienender Kinder standen den Familien rd. 24 DM, aus eigener Bewirtschaf-

tung,_öffentlichen und privaten Unterstützungen sowie sonstigen Einnahmen 

rd. 29 DM zur Verfügung. Nach Abzug der Steuern und Sozialabgaben verblie., 

ben den Haushaltungen rd. 398 DM nett-). Gegenüber dem gleichen Zeitraum des 

Vorjahres ergaben sich innerhalb der einzelnen Einnahmepositionen,nur gering-

fügige Veränderungen, die mit Lohn- und Gehaltsaufbesserungen, und, soweit es 

sich um Einkünfte aus ?iffentlichrn Unterstützungen handelte, mit einmaligen 

Nachzahlungen an einige in die Erhebung einbezogene KriegsbeschäHigte in Zu-

sammenhang standen. Im Ganzen gesehen, erhöhten sich die Nettoeinnahmen im 

2. Quartal 1953 gegenüber dem 2. Quartal 1952 um 7 DM. 

Ausgaben 

Unwesentlich änderte sieh im Berichtsollertel. im Vergleich zum 2. Viertel-

jahr 1952 auch die Monatliche Ausgabensumme für die Gesamtlebenshaltung 

(380  DM gegenüber 374 DM). Für Nahrungsmit+el wurden fast gleichbleibende 

Beträge in Hghe von rd. 165 DM (44 vH der Ausgaben für die Gesamtlebens-

haltung) aufgewandt. Für Genußmittel sind rd. 4 DM mehr ausgegeben worden. 
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Auch. fier Heizuzuund Beleuchung sowie für Bilduer, und Unterhaltung stiegen 

die Ausgaben um rd. 2 DM bzw. rd. 3 DM. Bei den Ausgabenposten Miete, Beklei-

dung, Verkehr sowie Reinigung und Körperpflege ergaben sich kaum Veränderun-

gen. Der Aufwand für Hausrat verringerte sich um 5 DM. 

Der mengenmässige Verbrauch an Nahrungsmitteln 

Die seit dem 2. Vj. 1952 geringen rückläufigen Preisentwicklungen bewirkten 

zusammen mit den leichten Einkommenserhöhungen einen höheren Verzehr von 

Fleisch und Fleischwaren (rd. 500 g)1  von Gemüse (rd. 1,5 kg) und Obst 

(fast 2 kg). Leicht rückgängig war hingegen der Einkauf von Vollmilch, 

Käse, Fisch und Fischwaren, Brot und Backwaren, Nährmitteln, Kartoffeln. 

Der Verbrauch an anderen Ernährungsgütern blieb fast unverändert. 

Rentner- und Unterstützungsempfängerheushaltungen 

Einnahmen 

Die Ermittlungen erstrecken sich auf 40 Haushaltungen; 12 bestehen aus 2 

und 28 aus 3 Personen. .Die durchschnittliche Haushaltungsgröße betrug 2,7 

Personen. Aufgrund von Zuwendungen aus Hausratshilfe und von Nechzahlungen 

aus Kriegsbeschädigten-Renten erhöhten sich die Brutto-Einnahmen gegenüber 

dem 2. Vj. 1952 im Durchschnitt um 10,50 DM; auch das Arbeitseinkommen von 

noch in den Haushaltungen lebenden berufstätigen Kindern stieg durchschnitt-

lich um 7,50 DM an. Dagegen gingen Einkünfte aus "Privaten Unterstützungen" 

und 'sonstigen zufallsbedingten Einnahmen um rd. 7 DM zurück. Bei Berück-

sichtigung aller Einnahmeluellen stand den Familien eine Summe von monatlich 

rd. 193,50 DM gegenüber 183,10 DM zur . Bostreitung der Lebenshaltungskosten 

zur Verfügung. 

Ausgeben 

Innerhalb der einzelnen Ausgabenposten fanden gewisse Veränderungen statt. 

Rd. 10 DM wurden für Nahrungsmittel mehr aufgewandt, die mit .95 DM zu 

51 vH an den Gesamtausgaben (187 DM gegenüber 175 DM 2. Vj. 1959) betei-

ligt sind. Auch für Genußmittel wurde der Ausgabenbetrag leicht erhöht. 

Für Mieten mußten infolge der gesetzlichen Erhöhung der Altbaumieten durch—

schnittlich 5 DM mehr entrichtet werden. Auch bei den Budgetposten Heizung 

und Beleuchtung, Bekleidung und Verkehr wurden geringe Mehrbeträge verbucht. 

.1. 



Demgegenüber verringerten sich die Ausgaben für Reinigungs- und Körper-

pflegeartikel, für Bildung und Unterhaltung und für Hausrat um rd. 7 DM. 

Der mengenmässige Verbrauch an Nahrungsmitteln 

Bei den der Untersuchung einbezogenen Rentner- und Unterstützungsempfänger-
haushaltungen haben sich ähnlich wie bei den Arbeitnehmerhaushaltungen ei-
nige leichte Verbrauchsverschiebungen ergeben. Der Fleisch- und Fleisch-
warenkonsum erhöhte sich gegenüber dem 2. Vj. 1952 um 800 g. Zugunsten 
von Margarine. Speiseöl und_Schmalz wurde der Gesamtfettverbrauch gestei-
gert. Der Verzehr an Buttert  Vollmilch, Nährmitteln Kartoffeln, RoGgen-
und Mischbrot war leicht rückläufig. 
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Art der Einnahmen 
bzw. Ausgaben Zahl der Haushaltungen 

76 75 75 78 

DM vH DM vH DM vH DM vH 

2. Vierteljahr 2. Vierteljahr 1. Vierteljahr 

1953 1952 1953 

Zeitraum 
1.7.52 - 30.6.53 
(Erhebungsjahr) 

Durchschnittliche monatliche Einnahmen und Ausgaben in vierköpfigen Arbeitnehmerhausha
ltungenl) 

r.innahmen 

Bruttoarbeitseinkommen 
des Haushaltungsvorstandes 

aus Hauptberuf  405,08 88,4 391,03 87,9 360,61 87,6 393,89 87,9 

aus Nebenerwerb  3,04 0,7 1,40 0,3 2,07 0,5 2,61 0,6 

der Ehefrau  
der Kinder  

5,15 
15,33 

1,1 
3,4 

7,07 
15,51 

1,6 
3,5 

2,64 
11,04 

0,6 
2,7 

4,52
 50 

1,0 
2,8 

zusammen 428,60 93,6 415,01 93,3 376,36 91,4 413,52 92,3 

Eigene Bewirtschaftung
2) 3,13 0,7 2,86 0,7 1,68 0,4 2,76 0,6 

Öffentliche Unterstützungen. 10,65 2,3 6,04 1,4 7,50 1,8 8,35 1,9 

Private Unterstützungen  5,50 1,2 5,96 1,3 4,71 1,2 7,11 1,6 

Sonstige Einnahmen3) 
 10,22 2,2 14,86 3,3 21,44 5,2 16,34 3,6 

Bruttoeinnahmen insgesamt 458,10 

15,02 

100,0 

3,3 

444,73 

13,57 

100,0 

3,1 

411,69 

11,75 

100,0 

2,8 

448,08 

13,50 

100,0 

3,0 
abzüglich 

4) 
Lohn- und Einkommensteuer 

Sonstige Steuern5). . . . 1,79 0,4 2,04 0,4 1,56 0,4 1,70 0,4 

Gesetzl. Versicherungen  43,23 9,4 37,63 8,5 39,18 9,5 40,56 9,0 

Abzüge zusammen 60,04 13,1 53,24 12,0 52,49 12,7 55,76 12,4 

Nettoeinnahmen insgesamt 398,06 86,9 391,49 88,0 359,20 87,3 392,32 87,6 

Auszaben 

Tahrungsmittel  

Cenußmittel  

166,52 

285

 43,8 

7,5 

163,89 
24,31 6,5 

43,8 44,7 151,94 

255 7,2 

166,52 

27,11 
43,9 
7,2 

riete (netto)6)
 34,11 9,0 34,38 9,2 33,10 9,7 33,44 8,8 

Hausrat  20,57  5,4 25,51 6,8 24,58 7,2 25,69 6,8 

Heizung und Beleuchtung  

Bekleidung  

15,11 

62,27 61,89 16,4 40 

13,51 3,6 

16,5 
141745,174 

5,2 

13,1 

17,12 

58,67 
4,5 
15,5 

Reinigung und Körperpflege . 15,27 4,0 15,32 4,1 4,6 15,09 4,0 

Bildung und Unterhaltung  29,77 7,8 26,60 7,1 22,08 6,5 28,00 7,4 

Verkehr  7,90 2,1 8,77 2,4 6,18 1,C 7,22 1,9 

Gesamtlebenshaltung  380,06 100,0 374,18 100,0 340,25 100,0 378,86 100,0 

Sonstige Ausgaben7)  6,08 8,22 7,10 6,62 

Verbrauchsausgaben
8) 386,14 382,40 347,35 385,48 

44 _ 1) Arbeiter- und Angestelltenhaushaltungen der gewerblichen Wirtschaft un
d des öffentlichen Dienstes mit monatlichen 

Verbrauchsausgaben zwischen 240 und 400 DM. - 2) Einnahmen aus Gartenbewirtschaftung und Kleinviehhaltung - 3) Renten, Pensionen,Ar-

beitslosenunterstützungen, Zufallseinnahmen wie Spielgewinne u.ä. - 4) Einschl
. Kirchensteuer. - 5) Einschl. Notopfer Berlin. - 6) 

Nettomiete: Gezahlte Miete vermindert um Einnahmen aus Untervermietung. - 7) Ausgaben für Gartenbewirtschaftung und Kleinviehhaltung, 

Geschenke, Lohn für Dienstpersonal, Verluste u.ä. - 8) Ohne Steuern und Aufwendungen für private und gesetzliche Versicherungen.
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Durchschnittlicher Monatsverbrauch an Nahrungs- un Genußmitteln nach Mengen und Ausgabenbeträgen 
in vierköpfigen Arbeitnehmerhaushaltungen 

Nahrungs- und Genußmittel Mengen-
einheit 

2. Vierteljahr 2. Vierteljahr 1. Vierteljahr Zeitraum 
1.7.52 - 30.6.53 
(Erhebungsjahr) 1953 1952 1953 

Menge DM Menge DM Menge DM Menge DM 

Milch,Milchprodukte, Eier  

1 30,661 

39,64 

15,96 

11,64 32,395 

39,12 

15,33 

12,34 30,288 

34,90 

14,75 

11,48 31,064 

36,62 

15,26 

11,81 

Milch  

davon: 

Vollmilch. . . .. 

Mager-, Buttermilch  1 1,924 0,40 0,883 0,20 0,062 0,02 0,839 0,19 
Kondensierte Milch  kg 0,711 1,42 0,630 1,26 0,664 1,36 0,616 1,26 
Sahne, Rahm. 1 0,238 1,02 0,250 1,20 0,138 0,57 0,188 0,80 
Sonstige Milch  kg 2,595 1,48 0,140 0,33 2,099 1,32 1,800 1,20 

Butter  1,069 6,35 1,169 6,69 0,823 5,44 1,015 6,55 

Käse  

davon: 
1,477 5,25 1,753 5,42 1,325 5,00 1,366 5,01 

Fett-, Voll- und 
Halbfettkäse  tt 0,975 4,55 1,027 4,45 0,863 4,25 0,903 4,29 
Magerkäse  0,100 0,22 0,111 0,22 0,162 0,39 0,140 0,33 

Quark  0,402 0,48 0,615 0,75 0,300 0,36 0,323 0,39 

Eier  Stück 55 12,08 53 11,68 41 9,71 40 9,80 

Fette (o.Butter)  kg 6,097 13,19 6,089 13,45 5,993 12,94 6,042 12,82 

Tiere und gemischte Fette. 

davon: 

et 4,988 10,59 4,979 10,62 4,960 10,46 4,928 10,17 

Rohfette  0,103 0,22 0,024 0,06 0,118 0,2.8 0,095 0,22 

Schmalz  0,466 1,09 0,498 1,49 0,565 1,44 0,527 1,39 

Margarine  4,419 9,28  4,457 9,07 4,277 8,74 4,306 8,56 

Pflanzliche Öle und Fette  

davon: 

ti 1,109 
1 
2,60 1,110 2,83 1,033 2,48 1,114 2,65 

Speiseöl  0,842 1,98 0,760 1,97 0,714 1,75 0,795 1,94 
Pflanzenfette  0,267 0,62 0,350 0,86 0,319 0,73 0,319 0,71 

Fleisch und Fleischwaren  8,948 40,12 8,404 39,39 8,839 39,56 8,747 39,82 

davon: 

Rindfleisch  it 1,440 6,00 0,991 4,49 1,303 5,64 1,282 5,62 

Schweinefleisch  1,334 6,15 1,599 7,55 1,249 5,75 1,257 5,86 

Kalbfleisch  0,119 0,59 0,145 0,72 0,100 0,49 0,101 0,49 
Hackfleisch. it 0,404 1,85 0,356 1,67 0,393 1,76 0,387 1,78 

Speck  1,051 4,11 1,049 4,89 1,171 5,08 1,090 4,74 
Schinken  " 0,294 2,14 0,270 1,90 0,197 1,43 0,236 1,73 

Wurst und Wurstwaren  t, 3,483 17,22 3,407 16,74 3,644 17,48 3,557 17,34 
Sonstiges  lt 0,823 2,06 0,587 1,43 0,782 1,93 0,837 2,26 

Fisch und Fischwaren  fi 1,285 2,57 1,543 2,46 2,121 3,60 1,813 3,11 

Frische Fische. . . 0,628 0,96 0,909 1,18 1,053 1,48 0,918 1,20 

Fischdauerwaren  

darunter: 

el 0,611 1,48 0,612 1,23 1,006 2,00 0,848 1,80 

Salzhezinge  ti 0,124 0,15 0,156 0,18 0,352 0,35 0,259 0,28 

Sonstige Fischgerichte. . .  II 0,046 0,13 0,022 0,05 0,062 0,12 0,047 0,11 

Brot und Backwaren  lt 27,257 23,73 29,771 23,28 27,524 22,38 27,804 22,95 

davon: 

Roggen-, Grau-, Misch- und 
Schwarzbrot  lt 21,532 15,19 23,867 14,72 22,037 14,66 22,104 14,55 

Weißbrot und Kleingebäck. . .  " 4,852 5,15 5,173 5,39 4,773 5,11 4,802 5,12 

Sonstiges Backwerk  " 0,873 3,39 0,731 3,17 0,714 2,61 0,898 3,28 
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Noch: Durchschnittlicher Monatsverbrauch an Nahrungs- und Genußmitteln nach Mengen und Ausgabenbeträgen 
in vierköpfigen Arbeitnehmerhaushaltungen 

Nahrungs- und Genußmittel einheit
Mengen-
Me
ngen-
nheit 

2. Vierteljahr 2. Vierteljahr 1. Vierteljahr Zeitraum 
1.7.52 - 30.6.53 
(Erhebungsjahr) 1953 1952 1953 

Menge DM Menge DM Menge DM Menge DM 

Nährmittefl)  kg 5,768 7i25 5,983 7,99 5,291 6e74 5,582 7,02 
davon: 

Mehl  3,636 2,80 3,579 2,91 3,261 2,51 3,541 2,73 
Reis  0,266 0,48 0,355 0,55 0,273 0,49 0,271 0,47 
Hafer und Gerste. 0,256 0,35 0,295 0,42 0,262 0,40 0,268 o,39 
Nudeln und Teigwaren. 0,901 1,17 0,961 1,25 0,929 1,18 0,867 1,13 
Sonstige Nährmittel 0,709 2,45 0,793 2,86 0,566 2,16 0,635 2,30 

Kartoffeln  11,830 3,51 14,056 4,12 5,032 1,12 40,718 7,97 
Gemüse  12,220 10,27 10,794 8,91 9,776 7,69 12,094 9,07 

davon: 

Rüben- und Wurzelgemüse 91 0,689 0,60 0,460 0,37 1,338 0,77 1 156 0,69 
Kohl, Kohlrabi2). 2,213 1,09 1,744 0,89 3,243 1,21 3,151 1,20 
Bohnen  0,731 0,41 0,357 0,26 1,014 0,78 
Erbsen  If 0,234 0,26 0,057 0,06 0,138 0,12 
Gurken, Salate  2,329 2,39 2,323 2,37 0,352 0,60 1,384 1,36 
Sonstiges Frischgemüse  4,593 3,81 4,510 3,18 2,303 2,30 3,537 2,98 
Hülsenfrüchte  0,480 0,70 0,624 0,94 0,762 1,10 0,552 0,82 
Trockengemüse  

Gemüsekonserven . • .  

lt 

tt 

0,002 

0,949 

0,00 

1,01 0,719 0,84 1,778 1,71 1,162 1,12 

Obst  ff 9,314 10,44 7,438 8,92 10,989 9,72 15,649 11,45 
Frisches Obst3)  

davon: 
4,576 4,26 4,635 4,25 5,564 3,11 11,837 6,11 

Kernobst  fl 1,953 1,37 1,596 1,36 5,563 3,10 7,184 3,33 
Steinobst  0,872 1,00 1,232 1,07 3,523 1,68 
Beerenobst  1,751 1,89 1,807 1,82 0,001 0,01 1,130 1,10 

Frische Südfrüchte, lt 
3,467 3,92 1,663 2,49 4,258 4,54 2,626 3,03 

Gedörrte Südfrüchte ft 0,161 0,32 0,166 0,37 0,154 0,31 0,154 0,32 
Nüsse, Mandeln und dergl. 0,052 0,18 0,043 0,20 0,049 0,17 0,219 0,63 
Marmeladen und Gelees . . 0,876 1,43 0,781 1,27 0,816 1,37 0,697 1,15 
Sonstige Obstkonserven. . 0,182 0,33 0,150 0,34 0,148 0,22 0,116 0,21 

Zucker u.andere Süßigkeiten 5,676 11,92 5,756 12,40 4,707 9,30 5,741 11,90 
davon: 

Sirup, Kunst- und 
Bienenhonig  0,126 0,38 0,163 0,52 0,206 0,68 0,149 0,45 
Zucker  4,750 6,56 4,749 6,62 3,985 5,54 4,860 6,72 
Kakao  0,081 0,56 0,094 0,73 0,074 0,54 0,085 0,61 
Schokolade  0,268 2,58 0,227 2,17 0,171 1,52 0,256 2,44 
Andere Süßigkeiten. 0,451 1,84 0,523 2,36 0,271 1,02 0,391 1,68 

Sonstige Nahrungsmittel 3,86 3,84 3,94 3,76 
darunter: 

Kaffeesurrogate . . kg 0,270 0,53 0,323 0,60 0,313 0,62 0,293 0,58 
Tee (ohne echten Tee) 0,000 0,01 0,002 0,04 0,000 0,01 

Genußmittel  28,54 24,31 24,55 27,11 
davon: 

Bohnenkaffee  kg 0,194 6,27 0,155 4,92 0,177 5,41 0,190 5,86 
Echter Tee  ft 0,012 0,54 0,008 0,36 0,014 0,59 0,012 0,50 
Zigarren  1,34 1,41 1,13 1,40 
Zigaretten  «I» 6,91 4,56 5,52 5,98 
Tabak  4,38 4,65 4,33 4,50 
Alkoholische Getränke 8,12 6,81 6,61 7,74 
Sonstige  0,98 1,60 0,96 1,13 

1) Ohne Hülsenfrüchte. - 2) Ohne Blumen- und Rosenkohl. - 3) Ohne Südfrüchte. 
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Durchschnittliche monatliche Einnahmen und Ausgaben in zwei- bzw. Breiköpfigen 
Sozialrentner- und Unterstützungsempfängerhaushaltungen'l 

2. Vierteljahr 2. Vierteljahr 1. Vierteljahr Zeitraum 

Art der Einnahmen 
bzw. Ausgaben 

1.7.52 - 30.6.53 
(Erhebungsjahr) 1953 1952 1953 

Zahl der Haushaltungen 

40 42 40 40 
DM vH DM vH DM DM vH 

Einnahmen 

Renten, öffentl. Unterstützungen  169,90 87,8 160,17 87,5 153,30 88,8 161,39 85,6 

Nebeneinnahmen aus Arbeit des 
Haushaltungsvorstandes  3,87 2,0 3,28 1,8 3,26 1,9 4,02 2,1 
der Ehefrau  0,55 0,3 1,12 0,6 1,58 0,9 1,05 0,6 

Arbeitseinkommen 

der Kinder  13,67 7,1 6,16 3,4 8,34 4,8 9,49 5,0 

Eigene Bewirtschaftung2)  0,05 - 0,12 0,1 - - 0,13 0,1 

Private Unterstützungen  4,00 2,0 8,85 4,8 3,51 2,0 5,78 3,1 

Sonstige Einnahmen3)  1,55 0,8 3,40 1,8 2,67 1,6 6,67 3,5 

Bruttoeinnahmen insgesamt 193,59 100,0 183,10 100,0 172,66 100,0 188,53 100,0 

Ausgaben 

Nahrungsmittel  95,41 51,0 85,04 48,7 87,37 51,3 93,76 50,8 

Genußmittel  5,51 2,9 3,59 2,0 4,23 2,5 4,54 2,5 

Miete (netto)4)  24,85 13,3 19,36 11,1 23,61 13,9 23,45 12,7 

Hausrat  8,16 4,4 14,81 8,5 5,99 3,5 7,19 3,9 

Heizung und Beleuchtung  10,23 5,5 9,38 5,4 13,81 8,1 12,64 6,8 

Bekleidung  25,70 13,7 23,75 13,6 20,05 11,8 26,22 14,2 

Reinigung und Körperpflege .  7,87 4,2 8,26 4,7 8,18 4,8 7,85 4,3 

Bildung und Unterhaltung  6,38 3,4 8,53 4,9 5,68 3,3 6,62 3,6 

Verkehr. ........ .,. 3,01 1,6 1,85 1,1 1,26 0,8 2,18 1,2 

Gesamtlebenshaltung  187,12 100,0 174,57 100,0 170,18 100,0 184,45 100,0 

Sonstige Ausgaben5)  5,77 5,73 • 3,20 3,44 • 

Verbrauchsausgaben  192,89 180,30 173,38 187,89 

1)Mit monatlichen Verbrauchsausgaben bei zweiköpfigen Haushaltungen unter 140 DM bzw. dreiköpfigen Haushaltungen unter 180 DM. -
2)Einnahmen aus Gartenbewirtschaftung und Kleinviehhaltung. - 3) Kostgeld, Wettgewinne u.a. - 4) Nettomiete: Gezahlte Miete vermin-
dert um Einnahmen aus Untervermietung. - 5) Ausgaben für Gartenbewirtschaftung und Kleinviehhaltung, Geschenke, Verluste u.a. 
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Durchschnittlicher Monatsverbrauch an Nahrungs- und Genußmitteln nach Mengen und Ausgabenbeträgen 
in zwei- bzw. dreiköpfigen Sozialrentner- und Unterstützungsempfängerhaushaltungen 

Nahrungs-, und Genußmittel 
Mengen-
einheit 

2. Vierteljahr 2. Vierteljahr 1. Vierteljahr Zeitraum 
1,7,52 - 30.6.53 
(Erhebungsjahr) 1953 1952 1953 

Menge DM Menge DM Menge DM Menge DM 

Milch,Milchprodukte, Eier. - 20,99 - 19,20 - 18,73 19,29 

Milch  

davon: 

- - 8,98 - 8,23 - 8,48 - 8,76 

Vollmilch  1 17,482 6,65 18,704 7,16 17,304 6,64 18,187 6,95 

Mager-, Buttermilch. 1 2,269 0,46 1,238 0,24 0,467 0,09 0,991 0,20 

Kondensierte Milch .  kg 0,396 0,81 0,273 0,59 0,339 0,72 0,308 0,65 

Sahne, Rahm  1 0,199 0,35 0,056 0,24 0,059 0,25 0,092 0,26 

Sonstige Milch  kg 1,510 0,71 - - 1,415 0,78 1,350 0,70 

Butter  ” 0,580 3,45 0,660 3,78 0,454 3,06 0,543 3,54 

Käse  
davon: 

11 0,929 2,61 0,794 2,10 0,757 2,26 0,810 2,31 

Fett-, Voll- und 
Halbfettkäse  II 0,427 1,92 0,346 1,51 0,317 1,56 0,337 1,60 

Magerkäse  et 0,064 0,16 0,048 0,10 0,120 0,30 0,105 0,26 

Quark  it 0,438 0,53 0,400 0,49 0,320 0,40 0,368 0,45 

Eier  Stück 27 5,95 23 5,09 21 4,93 20 4,68 

Fette (o.Butter)  kg 3,758 7,77 3,244 7,31 3,525 7,49 3,602 7,57 
Tier.u.gemischte Fette .  

davon: 

te 3,125 6,38 2,778 6,10 2,942 6,13 3,012 6,19 

Rohfette  t1
 0,062 0,12 0,101 0,22 0,130 0,27 0,099 0,20 

Schmalz  0,464 1,16 0,390 1,24 0,445 1,18 0,466 1,26 

Margarine  2,599 5,10 2,287 4,64 2,367 4,68 2,447 4,7-5----,. 

Fflanzl. Öle und Fette . 

davon: 

ti 0,633 1,39 0,466 1,21 0,583 1,36 0,590 1,38 

Speiseöl  0,565 1,24 0,410 1,08 0,488 1,15 0,506 1,20 

Pflanzenfette  0,068 0,15 0,056 0,13 0,095 0,21 0,084 0,18 

Fleisch 12.nd Fleischwaren 4,963 20,32 4,122 16,66 4,904 19,44 4,853 19,64 
davon: 

Rindfleisch  0,709 3,09 0,468 2,17 0,614 2,71 0,606 2,72 

Schweinefleisch  0,733 3,52 0,575 2,73 0,598 2,73 0,619 2,96 

Kalbfleisch  11 0,086 0,42 0,066 0,30 0,110 0,49 0,086 0,40 
Hackfleisch  11 0,262 1,20 0,189 0,89 0,266 1,28 0,265 1,25 

Speck .... .. 11 0,692 2,70 0,603 2,76 0,730 3,11 0,689 2,96 

Schinken  11 0,105 0,78 0,064 0,46 0,076 0,55 0,082 0,59 

Wurst und Wurstwaren 11 1,771 7,44 1,399 6,15 1,699 7,15 1,704 7,24 

Sonstiges  11 0,605 1,17 0,758 1,20 0,811 1,42 0,802 1,52 

Fisch und Fischwaren 1,202 1,96 0,962 1,53 1,717 2,46 1,371 2,00 
Frische Fische  11 0,629 0,88 0,525 0,69 1,010 1,34 0,781 0,98 
Fischdauerwaren  

darunter: 
0,544 1,03 0,432 0,83 0,676 1,06 0,569 0,98 

Salzheringe  0,306 0:32 0,219 0,23 0,382 0,36 0,301 0,31 

Sonstige Fischgerichte 11 0,029 0,05 0,005 0,01 0,031 0,06 0,021 0,04 

Brot und Backwaren  11 17,835 14,79 18,070 13,27 17,866 13,83 17,941 13,93 
davon: 
Roggen-, Grau-, Misch-
und Schwarzbrot  ft 14,283 10,01 14,512 8,87 14,241 9,23 14,375 9,20 

Weißbrot und Kleingebäck 3,240 3,45 3,194 3,20 3,314 3,54 3,225 3,46 

Sonstiges Backwerk . . . 11 0,312 1,33 0,364 1,20 0,311 1,06 0,341 1,27 
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Noch: Durchschnittlicher Monatsverbrauch an Nahrungs- und Genußmitteln nach Mengen und Ausgabenbeträgen 
in zwei- bzw. dreiköpfigen Sozialrentner- und Unterstützungsempfängerhaushaltungen 

Nahrungs- und Genußmittel Mengen-
einheit 

2. Vierteljahr 2. Vierteljahr 1. Vierteljahr Zeitraum 
1.7.52 - 30.6.53 
(Erhebungsjahr) 

Menge DM 

1953 1952 1953 

Menge DM Menge DM Menge DM 

Nährmittel1)  kg 3,699 4,79 4,037 5,00 3,555 4,75 3,748 4,75 
davon: 
Mehl  2,070 1,68 2,316 1,88 1,983 1,58 2,192 1,75 
Reis  0,275 0,49 0,303 0,46 0,251 0,44 0,247 0,41 
Hafer und Gerste  0,305 0,37 0,343 0,43 0,301 0,37 0,293 0,36 
Nudeln und Teiuwaren. 0,704 0,92 0,668 0,92 0,632 0,91 0,646 0,87 
Sonstige Nährmittel . 0,345 1,33 0,407 1,31 0,388 1,45 0,370 1,36 

Kartoffeln  12,324 3,70 15,651 3,74 7,135 1,37 28,718 5,41 

Gemüse  9,782 7,94 9,038 6,76 9,297 7,09 10,357 7,24 
davon: 
Rüben- und Wurzelgemüse 0,557 0,43 0,619 0,41 1,143 0,61 1,059 0,59 
Kohl, Kohlrabi2)  
Bohnen  

11 

el 

1,472 
0,254 

0,76 

0,14 
1,866 
0,215 

0,96 

0,14 
3,360 

.. 
1,27 3,212 

0,535 

1,11 
0,41 

Erbsen  
Gurken, Salate  

11 

lt 

0,146 
1,853 

0,15 
1,86 

0,066 
1,436 

0,06 
1,37 0,187 0,35 

0,080 
0,886 

0,07 
0,89 

Sonstiges Frischgemüse. 
Hülsenfrüchte  ei 

4,159 
0,431 

2,93 
0,72 

3,761 

0,387 

2,48 
0,62 

2,481 
0,710 

2,38 
1,16 

3,090 
0,501 

2,45 
0,80 

Trockengemüse  
Gemüsekonserven  

Obst  

It 

et 

ei 

0,910 
4,501 

- 

0,95 
5,12 

0,688 

3,571 

- 
0,72 

4,30 

1,416 

5,493 

- 
1,32 

4,90 

- 

0,994 
8,365 

- 
0,92 

5,94 
Frisches Obst3)  

davon: 

te 2,115 1,86 1,874 1,64 2,805 1,57 6,381 3,10 

Kernobst  et 0,968 0,65 0,635 0,53 2,805 1,57 4,140 1,86 
Steinobst  0,573 0,65 0,607 0,52 1,867 0,88 
Beerenobst  0,574 0,56 0,632 0,59 0,374 0,36 

Frische Südfrüchte. 
Gedörrte Südfrüchte 

11 

ei 

1,467 
0,089 

1,69 
0,16 

0,728 
0,104 

0,97 
0,20 

1,955 
0,055 

2,09 
0,11 

1,121 
0,088 

1,27 
0,18 

Nüsse, Mandeln und dergl. 
Marmeladen und Gelees . • 4 et 

0,009 
0,720 

0,06 
1,16 

0,018 
0,686 

0,07 
1,13 

0,015 
0,615 

0,06 

0,98 

0,096 
0,622 

0,28 
0,99 

Sonstige Obstkonserven. 0,101 0,19 0,161 0,29 0,048 0,09 0,057 0,12 

Zucker und andere Süßigkeiten II 3,397 5,81 3,171 5,38 3,083 5,09 3,408 5,89 
davon: 
Sirup, Kunst- und 
Bienenhonig  t, 0,169 0,43 0,129 0,30 0,151 0,38 0,152 0,37 
Zucker  3,046 4,20 2,864 4,01 2,807 3,90 3,063 4,24 
Kakao  H 0,051 0,42 0,050 0,34 0,050 0,37 0,057 0,45 
Schokolade  lt 0,052 0,38 0,036 0,33 0,029 0,26 0,060 0,50 
Andere Süßigkeiten. . u 0,079 0,38 0,092 0,40 0,046 0,18 0,076 0,33 

Sonstige Nahrungsmittel . - 2,22 1,85 2,22 2,10 
darunter: 
Kaffeesurrogate  kg 0,241 0,45 0,261 0,51 0,246 0,48 0,246 0,47 
Tee (ohne echten Tee) . t, - 0,001 0,01 0,006 0,01 0,001 0,00 

Genußmittel  - - 5,51 3,59 4,23 - 4,54 
davon: 

Bohnenkaffee  kg 0,106 3,61 0,068 2,20 0,083 2,83 0,084 2,77 
Echter Tee  II 0,005 0,25 0,005 0,24 0,005 0,26 0,006 0,29 
Zigarren  - 0,09 0,07 - 0,08 - 0,08 
Zigaretten  . - - 0,36 - 0,35 - 0,28 0,35 
Tabak  - - 0,30 - 0,30 - 0,26 0,28 
Alkoholische Getränke . - 0,74 - 0,33 0,47 - 0,68 
Sonstige  0,16 - 0,10 - 0,05 0,09 

1) Ohne Hülsenfrüchte. - 2) Ohne Blumen. und Rosenkohl. - 3) Ohne Südfrüchte. 
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